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Frau Griepentrog begrüßt Herrn Hillebrand, Leiter der Heinrich-Heine-Gesamtschule, sowie seine Stell-

vertretung Frau Hofmann und bedankt sich für die bereits im Vorfeld zur Verfügung gestellte Präsentation 

(siehe Anlage).  

 

Herr Hillebrand bedankt sich für die Gelegenheit, die Ziele und die weitere Planung der Heinrich-Heine-

Gesamtschule im Ausschuss vorstellen zu können. Die Ziele seien nun klar formuliert, ebenso wie die 

Vorstellung der weiteren Konzeptionierung. Die Schule sei insgesamt optimistisch. Seit November 2019 

profitiere die Schule von der mit externer Unterstützung durchgeführten Entwicklungswerkstatt. Es hätten 

eine Steuergruppe eingerichtet und mehrere Kooperationspartnerschaften geschlossen werden können. 

In diesem Zusammenhang richtet er einen Dank an die Ausschussmitglieder und die Verwaltung. Für die 

Schüler*innen soll ein strukturierter und verlässlicher Schulalltag garantiert werden. Es seien sinnvolle, 

jahrgangsübergreifende Angebote entwickelt worden, um Eltern von einer Anmeldung ihrer Kinder zu 

überzeugen. Die Schule strebe eine enge Verknüpfung mit dem Stadtteil Laurensberg und auch mit Rich-

terich an und möchte den derzeitigen Schulstandort als Campus Laurensberg bewerben. Die Schule 

werde zusätzlich gut begleitet durch Herrn Randall Birnberg einen professionellen Berater. Trotz des 

Lockdowns seien gute Erfolge erzielt worden, die Schule verfüge nun über eine bessere und medienwirk-

samere Öffentlichkeitsarbeit. Das Ziel sei, dass sich die Schule ab dem Schuljahr 2022/2023 als eine sta-

bile, vierzügige Gesamtschule präsentieren werde. 

 

Herr Fischer dankt Herrn Hillebrand für den kurzen Vortrag. Bezugnehmend auf die Werbung als Campus 

Laurensberg erkundigt er sich danach, ob die Verlegung des Schulstandortes infolge dessen von Seiten 

der Schule nicht mehr verfolgt werde. Weiterhin bittet er um Benennung der aktuellen Anmeldezahlen der 

Aachener Gesamtschulen, insbesondere im Hinblick auf die anstehende Umverteilungsrunde.  

 

Frau Griepentrog bittet darum, keine Anmeldezahlen offen zu legen, da dies wegen des noch laufenden 

Anmeldeverfahrens rechtliche Konsequenzen implizieren würde. Herr Fischer zieht daher die zweite 

Frage zurück. 
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Herr Hillebrand erläutert, dass die Schule bei ihrer Konzeptionierung von der aktuellen Situation und da-

mit auch vom aktuellen Standort Laurensberg ausgegangen sei, in der Hoffnung, die Eltern von der An-

meldung ihrer Kinder zum kommenden Schuljahr zu überzeugen. Zukunftsweisend sei jedoch nach wie 

vor die Verlagerung der Schule an einen anderen Standort.  

 

Frau Heider dankt Herrn Hillebrand ebenfalls für den Vortrag. In seiner Sitzung vom 16.09.2020 sei vom 

Rat der Stadt Aachen der Auftrag an die Verwaltung erfolgt, die Aktivitäten der Schule mit einer kommu-

nal finanzierten Personalressource im Bereich Kommunikation und Koordinierung zu unterstützen. Sie 

habe in Erinnerung, dass das Profil von Herrn Birnberg laut Verwaltung nicht zur Stelle passe. Zur Finan-

zierung von Herrn Birnberg beantragt sie unter Bezugnahme auf eine interfraktionelle Abstimmung daher, 

die Einrichtung eines Förderfonds in den Haushaltsberatungen zu beraten.  

 

Herr Hellmann erkundigt sich danach, ob der enge Bezug zum Stadtteil Laurensberg ein neues Ziel der 

Schule darstelle und ob dieses einem möglichen Umzug an einen anderen Standort nicht entgegen-

spräche.  

 

Herr Hillebrand bestätigt, dass die Kooperation mit dem schuleigenen Umfeld eine hohe Bedeutung be-

sitze. Diese sei auch vorher im Bestreben der Schule gewesen.  

 

Frau Griepentrog bittet darum, die Standortfrage nicht erneut zur Debatte zu stellen und verweist auf den 

Ratsbeschluss vom 16.09.2020. Sie greift jedoch den Antrag von Frau Heider auf und stellt die Aufnahme 

in die Haushaltsberatungen zur Abstimmung. 

 

Abstimmung über die Aufnahme einer Einrichtung eines Fördertopfs zur Finanzierung der Perso-
nalressource im Rahmen der Haushaltsberatungen: 
Zustimmungen: 5, Ablehnungen: 0, Enthaltungen: 11.  
Einstimmig.  
 

Herr Hillebrand dankt der Verwaltung und der Politik für die bisherige Unterstützung.  
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